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NATURSCHUTZBUND AKTIV

Das ASFINAG-Team freut sich über  
die neuen Grünflächen-Bewohner. 

M obilität ist ein Grundbedürfnis, eine gesunde Um-
welt eine Notwendigkeit. Beides spielt bei der AS-
FINAG eine große Rolle. Nicht zuletzt deshalb gibt 

es seit 2016 eine Kooperation mit dem Naturschutzbund 
im Rahmen der Aktion „NATUR VERBINDET“. Das Ziel: die 
biologische Vielfalt erhalten und weitere ASFINAG-Grün-
flächen in hochwertige Blühflächen umwandeln. 

Biodiversität@ASFINAG: Honigsammler auf der 
Überholspur 
Die ASFINAG gehört zu den größten Grundbesitzern der 
Republik, ist für tausende Bäume verantwortlich und 
auch für mehr als 11.000 Hektar an Grünflächen. Letztere 
sind elementar für bestäubende Insekten, die entspre-
chende Lebensräume zur Entfaltung benötigen. Und ge-
nau deswegen „fliegt“ die ASFINAG auf Bienen. Im Früh-
jahr haben ASFINAG-Mitarbeiter*innen 50 Honigbienen-
völker auf den Grünflächen angesiedelt. „Dort haben wir 
die „Flugverbotszone“ aufgehoben. Ohne Bienen gibt es 
keine Menschen – das muss uns allen klar sein. Und 
wenn wir nicht nur für die Sicherheit auf der Straße sor-
gen, sondern auch etwas für Umwelt und Mensch tun 
können, dann gewinnen wir alle“, erklärt Johanna Balat-
ka vom ASFINAG-Grünraumanagement. 

Text:
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Seit 2021 „wohnen“ rund drei Millionen Bienen auf den Grünflächen der ASFINAG. Hinter dem Projekt 
„Bee Highway – Bee Happy“, wie dieses Projekt getauft wurde, steht der Anspruch, für eine nach-
haltige Welt von morgen zu sorgen. Blühflächen sind ein wertvoller Beitrag zum Naturschutz. Jetzt 
summt es also kräftig bei der Kooperation „Natur verbindet“ von ASFINAG und Naturschutzbund. 

BLÜHFLÄCHEN@HOME: BEI DER ASFINAG 
FLIEGEN JETZT DREI MILLIONEN BIENEN 

Weil die ASFINAG diese „neuen Anrainer“ hat, ist Infor-
mation und Beratung auch für die mehr als 40 Auto-
bahnmeistereien wichtig. „Unser Grünraummanage-
ment berät die Autobahnmeistereien zum Beispiel auch 
darin, wie nicht verkehrsrelevante Flächen aus der in-
tensiven Nutzung genommen werden können und eine 
Umgestaltung hin zu extensiven Mäh- oder Blühflächen 
möglich ist. Das beinhaltet natürlich auch die Zusam-
menarbeit mit Imkerinnen und Imkern“, so Balatka. „Da-
durch gewährleisten wir, dass nicht nur Pkws und Lkws 
auf Autobahnen brummen, sondern es auch auf den 
Wiesen brummt, raschelt und zwitschert.“ Nicht zuletzt 
deshalb ist die Kooperation zwischen ASFINAG und  
Naturschutzbund verlängert worden: Die Expert*innen 
des Naturschutzbundes unterstützen das ASFINAG- 
Grünraummanagement mit ihrem Know-how.
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